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Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife und 
sonstige Informationen zur Ausleihung des Elektroautos 
erhalten Sie im Gemeindeamt/Bürgerservice oder im 
Internet unter www.alberschwende.at/mobilitaet.html.

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

www.alberschwende.at
Klick dich rein!

E-Mail-Adressen Leandoblatt 
und Gemeindeblatt Bregenz
Leandoblatt

leandoblatt@alberschwende.at

Gemeindeblatt Bregenz 

Beiträge für den Gemeindeteil:
gemeindeblatt.bregenz@alberschwende.at 

kostenpflichtige Inserate: gemeindeblatt@gb-bregenz.at

Polizeiinspektion Egg
6863 Egg, Gerbe 1144
Telefon +43 59 133 8124-100
E-Mail: PI-v-egg@polizei.gv.at

In Alberschwende verbleibt ein Polizeistützpunkt.

Waldaufsicht
Waldaufseher Wolfgang Oberhauser
Telefon +43 664 625 55 17
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Wochenmarkt in Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 08:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz

● Bauernhofprodukte aus eigener Produktion
● Obst und Gemüse
● Wurst, Speck und Fleisch aus eigener Produktion
● Bregenzerwälder Bergkäse

Liebe Marktbesucher, wir möchten uns für eure 
Treue bedanken und wünschen euch allen frohe 
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Zum Titelbild:
Am 10.11.2023 hat die Gemeindevertretung Klaus Sohm 
zum neuen Bürgermeister gewählt. Mehr dazu auf Seite 5.

Fotos im Leandoblatt – 
Bildrechte und Datenschutz
Wir weisen darauf hin, dass im Leandoblatt und auf 
der Alberschwender Homepage ausschließlich Fotos, 
Bilder und Grafiken veröffentlicht werden dürfen, von 
denen die Bildrechte auch beim Einreichenden liegen. 

Sind Fotos nicht privat oder vereinsintern entstanden, 
sind die Urheberrechte anzugeben. Es dürfen 
keinesfalls Bilder einfach aus dem Internet 
heruntergeladen werden! Wenn dafür keine 
nachweisbare Lizenz vorliegt, drohen teure 
Abmahnungsverfahren.

Weiters müssen gemäß Datenschutzgrundverordnung 
alle auf Fotos abgebildeten Personen einer 
Veröffentlichung zugestimmt haben.
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Gemeindeamt 
Öffnungszeiten Weihnachtsfeiertage

Trotz Urlaubszeit werden wir das Gemeindeamt auch 
zwischen den Feiertagen geöffnet halten und für drin-
gende Angelegenheiten und telefonische Anfragen im 
Bürgerservice einen Journaldienst einrichten.

Es gelten folgende Öffnungszeiten:

Mittwoch, 27.12. bis Freitag, 05.01.:
Journaldienst 08:00 – 12:00 Uhr

Christbaumverkauf

Wie jedes Jahr ab Anfang Dezember ab Hof. 
Telefon +43 664 415 34 20.

Christbäume können ab sofort besichtigt und reserviert 
werden.

Verkauf vis-à-vis Gasthaus Brauerei 
am 08.12. und 09.12. sowie
ab Fr, 15.12. bis 23.12., täglich ab 10:00 Uhr.

Konrad Bereuter 
Achrain 67, 6861 Alberschwende

Christbaumverkauf ab Hof

Fichte – Tanne – Nordmanntanne 

Vorauswahl in der Kultur, Zustellung
und selber schneiden möglich.

Verkauf ab 10.12.2023 – 24.12.2023 oder auf Anfrage. 

Familie Flatz , Burgen 183
Telefon +43 664 533 01 61 oder +43 664 456 15 81

Wohnung zu vermieten
2-Zimmerwohnung in Müselbach 982 billig zu vermieten.
Telefon +43 664 131 34 47

Wohnung in Alberschwende zu vermieten
Zentrumsnahe Singlewohnung, ca. 50 m2, ab Jänner 
2024 zu vermieten. 

Interessent:innen können sich gerne unter Telefon 
+43 676 887 144 55 für detaillierte Informationen melden.

Altbauwohnung zu vermieten
3 Zimmer Altbauwohnung im Dachgeschoss mit Balkon 
in Alberschwende ab sofort an Nichtraucher zu vermie-
ten. Ca. 2 m Raumhöhe mit Dachschrägen, Beheizung 
Pelletsofen. Ruhige Lage, 300 m zur Bushaltestelle, 1 km 
bis zum Ortszentrum. Telefon +43 677 641 698 45



4

Altersjubilare

In der Zeit vom 18.12.2023 – 21.01.2024 vollenden:

das 76. Lebensjahr: am
 16.01. Werner Fitz, Schwarzen 751a

das 79. Lebensjahr: am
 03.01. Irma Rebholz, Achrain 419
 11.01. Christa Franz, Müselbach 559
 14.01. Herlinde Minatti, Hof 512

das 81. Lebensjahr: am
 11.01. Hannilore Schedler, Näpfle 254

das 83. Lebensjahr: am
 04.01. Germana Berlinger, Schwarzen 540/2

das 84. Lebensjahr: am
 21.12. Guntram Gmeiner, Hof 451
 23.12. Ljudevit Dolcic, Hof 10a/1

das 88. Lebensjahr: am
 19.01. Jakob Albrecht, Hof 23

das 89. Lebensjahr: am
 15.01. Emma Hopfner, Fohren 518/2

Veröffentlichung der Altersjubilare

Geschätzte Jubilare!

Seit vielen Jahren wird es praktiziert, dass die 
Altersjubilare ab der Vollendung des 70. Lebensjahres 
dem Vorarlberger Medienhaus zur Veröffentlichung in den 
Vorarlberger Nachrichten und der Neuen Vorarlberger 
Tageszeitung bekannt gegeben und ab Vollendung des 
75. Lebensjahres auch im Leandoblatt veröffentlicht wer-
den. 

Beides setzt natürlich Ihre Zustimmung voraus, deshalb 
muss der Wunsch der Veröffentlichung ausdrücklich 
bekannt gegeben und aus Datenschutzgründen auch mit 
Unterschrift bestätigt werden. Alle „neuen“ Altersjubilare 
– für das Jahr 2024 ist das der Jahrgang 1954 – werden 
jeweils schriftlich verständigt. 

Sollten Sie die Veröffentlichung Ihres Geburtstages 
nicht mehr wünschen, können Sie dies selbstver-
ständlich jederzeit ganz unbürokratisch widerrufen; 
ein Anruf im Gemeindeamt genügt. Dies gilt natürlich 
auch für all jene Altersjubilare, deren Geburtstag schon 
bisher jährlich veröffentlicht wird.
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Bürgermeisterwahl

Am 10.11.2023 fand eine öffentliche Sondersitzung 
der Gemeindevertretung im Hermann Gmeiner Saal 
statt. Nach dem Ende der Amtszeit von Bürgermeisterin 
Angelika Schwarzmann wurde die Wahl eines neuen 
Bürgermeisters / einer neuen Bürgermeisterin erforder-
lich. Neben geladenen Gästen war auch die Bevölkerung 
eingeladen.

Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann begrüßte 
alle Anwesenden, resümierte über die Projekte und 
Herausforderungen ihrer Amtszeit und bedankte sich 
bei allen, die sie in ihrem Amt unterstützt haben. 
Vizebürgermeister Klaus Sohm eröffnete die Sitzung und 
leitete nach einer kurzen Begrüßung zur Wahl über, die 
von Amtsleiter Ingo Hagspiel durchgeführt wurde.

In der schriftlichen Wahl wurde Klaus Sohm zum neuen 
Bürgermeister der Gemeinde Alberschwende gewählt und 
im Anschluss durch den anwesenden Bezirkshauptmann 
angelobt. 

Als festliche Umrahmung spielten die Musikvereine 
Alberschwende und Müselbach gemeinsam einige 
Märsche. Bürgermeister Klaus Sohm richtete Dankes-
worte an seine Vorgängerin Angelika Schwarzmann, die 
ihm symbolisch den Gemeindeamtsschlüssel und die 
Einsatzjacke der Feuerwehr überreichte. 

Im Anschluss konnten alle Anwesenden den Abend bei 
einem kleinen Fingerfood-Buffet gemütlich ausklingen 
lassen.

Neue Vizebürgermeisterin

Nach der Wahl des neuen Bürgermeisters wurde in 
der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung am 20. 
November Tamara Eiler zur neuen Vizebürgermeisterin 
der Gemeinde Alberschwende gewählt. 
Tamara war bereits Mitglied der Gemeindevertretung und 
des Gemeindevorstandes.

Liebe Alberschwenderinnen 
und Alberschwender
Als neu gewählter Bürgermeister der Gemeinde Alber-
schwende möchte ich mich bei meiner Vorgängerin 
Angelika Schwarzmann für ihre Zeit als Bürgermeisterin 
sowie bei der gesamten Gemeindevertretung für das ent-
gegengebrachte Vertrauen herzlich bedanken. 
Ich hoffe, dass wir ein gutes Miteinander finden und freue 
mich auf die Zusammenarbeit in den Gemeindegremien. 

Im Gemeindeamt angekommen, waren die ersten Wo-
chen davon geprägt, mich gemeinsam mit den Angestell-
ten im Gemeindeamt in die anstehenden Aufgaben einzu-
arbeiten, die Gemeindebediensteten der verschiedenen 
Einrichtungen zu begrüßen, Jahresabschlussarbeiten 
fertig zu stellen und Vorbereitungen für das kommende 
Jahr zu treffen.

Für das sich zu Ende neigende Jahr wünsche ich allen 
Alberschwenderinnen und Alberschwendern eine besinn-
liche Adventszeit und friedliche Weihnachten.

Klaus Sohm, Bürgermeister
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Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald 
und Alberschwende

08.12. Dr. Lang-Tschirf, Schwarzenberg
09./10.12.  Dr. Berti-Zambanini, Alberschwende
16./17.12.  Dr. Valentiny, Egg
23./24.12.  Dr. Marxgut, Andelsbuch
25.12.  Dr. Valentiny, Egg
26.12.  Dr. Valentiny, Egg
30.12. Dr. Lang-Tschirf, Schwarzenberg
31.12.  Dr. Berti-Zambanini, Alberschwende
01.01.   Dr. Lang-Tschirf, Schwarzenberg
06./07.01.   Dr. Marxgut, Andelsbuch
13./14.01.  Dr. Valentiny, Egg
20./21.01. Dr. Lang-Tschirf, Schwarzenberg 

 
Neu! 

Sonn- und Feiertagsdienste nur noch 
von 07:00 bis 19:00 Uhr!

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten 
von 10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr 
hinweisen, da eine große Anzahl von Patienten die 
Ordinationszeiten telefonisch erfragen. Notfälle sind 
natürlich ausgenommen, Voranmeldung ist bei Notfällen 
jedoch empfehlenswert.

Dr. Guntram Hinteregger Hof 579, Alberschwende
 Telefon +43 5579 4212
Dr. Carmen Berti-Zambanini  Hof 579, Alberschwende
 Telefon +43 5579 4212
Dr. Christine Valentiny Gerbe 841, Egg
 Telefon +43 5512 2111
Dr. Margarete Lang-Tschirf Hof 651b, Schwarzenberg
 Telefon +43 5512 444 11
Dr. Johannes Marxgut Hof 368a, Andelsbuch
 Telefon +43 5512 2317

Telefonische Gesundheitsberatung:
„Wenn’s weh tut – 1450“ (ohne Vorwahl)

Ärztenotdienst
Unter der zentralen Telefonnummer 141 steht die „RFL” 
− die Vorarlberger Rettungs- und Feuerwehrleitstelle − für 
Anfragen und Auskünfte zur Verfügung und vermittelt Sie 
bei Bedarf oder Notwendigkeit an eine ordinierende Ärztin 
oder einen ordinierenden Arzt für Allgemeinmedizin in 
Ihrem Sprengel.

Gemeindeamt
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Gute Antworten rund um Ihr Baby

Wir begleiten und beraten Eltern von Babys und 
Kleinkindern bis zum vierten Lebensjahr rund um die 
Themen Ernährung, Entwicklung, Erziehung und Pflege.

Während der Öffnungszeiten könnt ihr uns kostenlos 
und ohne Voranmeldung besuchen. Hier habt ihr die 
Möglichkeit, eure Fragen vertraulich zu besprechen und 
euer Kind wiegen und messen zu lassen.

Bei Bedarf sind auch Hausbesuche oder Terminberatun-
gen nach vorheriger Terminabsprache möglich.

Betreut werdet ihr und euer Kind von Elternberaterin 
Miriam Pfanner und Mitarbeiterin Carmen Gmeiner.

Die aktuellen Öffnungszeiten in Alberschwende sind jeden 
1. und 3. Dienstag im Monat von 14:00 – 15:00 Uhr.

Wir bitten euch, die aktuell geltenden Schutzmaßnahmen 
zu beachten.

Für eure Fragen stehe ich euch gerne zur Verfügung:

Kontaktdaten:

Miriam Pfanner, Elternberaterin
connexia Elternberatung, Mobil +43 650 487 87 36
miriam.pfanner@connexia.at, www.eltern.care 

Termine:

Dezember:       19.12.
Jänner: 02.01. entfällt
 16.01.
Jeweils am Dienstag von 14:00 – 15:00 Uhr

Geburtsvorbereitungskurs

Hallo werdende Mamas

Wir möchten euch in einer besonderen Zeit der Erwartung, 
Hoffnung und Veränderungen unterstützen.

Wir werden mit euch wohltuende Bewegungsübungen 
machen. Die Wirkung der Atmung erspüren und euch 
Informationen rund um Schwangerschaft, Geburt, Stillen 
und Wochenbett geben. Selbstverständlich ist auch Raum 
für Fragen.

Dazu bieten wir in der Volksschule Müselbach einen 
Geburtsvorbereitungskurs an.

Dauer: 
7 Abende
davon 1 Stillabend mit einer Stillberaterin 
und 1 Paarabend

Anmeldung ist erforderlich.

Wir sind 3 Hebammen, die im Wechsel die Kurse 
anbieten.

Ansprechhebamme: 
Gabriele Wirthensohn
Telefon +43 664 461 34 32
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Wichtige Anlaufstellen
und Telefonnummern:

Gemeindeamt/Bürgerservice: Telefon +43 5579 4220

Pfarramt: 
Telefon +43 5579 4223 oder +43 660 219 66 71

Post-Partner: Dorfkiosk, Telefon +43 5579 4094

Sozialzentrum: Telefon +43 5579 4379

Telefonische Gesundheitsberatung: 
Telefon 1450 (ohne Vorwahl)

Hausärztlicher Notdienst: Telefon 141 (ohne Vorwahl)

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Telefon +43 664 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Telefon +43 664 114 64 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Telefon +43 664 853 67 24, Familienhilfepool 
Bregenzerwald

Rollender Essensdienst und betreute Stubat: 
Annelies Böhler, Telefon +43 664 114 64 12
Tagesbetreuung: Alexandra Pichler, 
Telefon +43 664 985 40 67
Offener Mittagstisch: Grete Schedler, 
Telefon +43 664 734 803 03

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Case-Management
Beratung für Betreuung und Pflege durch Case Managerin 
Judith Nachbaur, Telefon +43 664 186 91 10 (Montag bis 
Freitag, 08:00 – 16:00 Uhr)

Ambulante Gerontopsychiatrische Pflege
DGKP/P Martha Bischof, BScN, 
Telefon +43 664 889 697 48

Kindergarten, Telefon +43 664 889 508 30

Kinderbetreuung Dean und Duss
Telefon +43 664 889 508 33 („Dean“) oder 
Telefon +43 664 889 508 34 („Duss“)
Telefonzeiten: täglich 07:30 – 08:00 Uhr

Eltern-Kind-Zentrum, Telefon +43 664 431 79 67

Mittagsbetreuung 
Volksschule (Betreuung im Pfarrheim): 
Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen (1 Tag vorher) bei
Katharina Kostajnsek, Telefon +43 650 348 12 10

Mittelschule (Betreuung in der MS):
Montag, Dienstag, Donnerstag 12:40 – 13:55 Uhr
Spontanbuchungen (1 Tag vorher) bei
Katharina Kostajnsek, Telefon +43 650 348 12 10

Kindergarten (Betreuung im Kindergarten):
Montag, Dienstag, Donnerstag 12:30 – 14:00 Uhr
Spontanbuchung bis 07:45 Uhr bei 
Sandra Huber, Telefon +43 664 889 508 30

Babysitterdienst
Judith Birnbaumer, Telefon +43 676 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Telefon +43 664 732 521 44
Ingrid Delacher, Telefon +43 650 792 22 55



9

Bücherei
Telefon +43 5579 7100 20
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
 15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag 09:30 – 12:00 Uhr

Legalisator
Ingo Hagspiel, Telefon +43 5579 4220 13 
oder +43 664 889 508 13 

Waldaufsicht
Wolfgang Oberhauser, Telefon +43 664 625 55 17
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Jagdgebiet Alberschwende I Nord         
Jagdaufseher: Bernhard Knauder, 
Telefon +43 664 353 75 94
Jagdpächter: Dietmar Wiesbauer, 
Telefon +43 699 109 864 05

Jagdgebiet Alberschwende I Süd           
Jagdaufseher:  Anton Bereuter,
Telefon +43 664 123 19 14
Jagdpächter: Stefan Winder, 
Telefon +43 664 591 56 18

Jagdgebiet Alberschwende II                      
Jagdpächter: Lukas Metzler,
Telefon +43 664 420 61 99
Jagdpächter: Werner Bereuter,
Telefon +43 664 534 08 92

Jagdgebiet Alberschwende III                
Jagdaufseher: Gottfried Schwarz,
Telefon +43 664 197 28 66
Jagdpächter: Arnold Troy,
Telefon +43 664 864 43 50

Verunreinigung durch Hundekot

Derzeit werden uns besonders im Bereich der 
Kinderbetreuung und der Langlaufloipe starke Verun-
reinigungen durch Hundekot gemeldet. An Spazierwegen 
oder öffentlichen Plätzen (z. B. Friedhof) in einen Hunde-
haufen zu treten oder Hundekot an den Reifen des 
Kinderwagens mit nachhause zu nehmen, ist höchst 
unangenehm. 

Hundehalter sind daher aufgerufen, Hunde ihr Geschäft 
nicht auf öffentlichen Plätzen oder Weideflächen 
(auch schneebedeckten!) verrichten zu lassen und die 
Hinterlassenschaften ihrer Hunde im Sinne eines sau-
beren Ortsbildes verantwortungsbewusst zu entfernen 
und zu entsorgen. Es ist in Alberschwende aus-
drücklich erlaubt und erwünscht, Säcke mit aufge-
sammeltem Hundekot in den normalen (verzinkten) 
Mülleimern zu entsorgen. Säcke für die Entsorgung von 
Hundekot sind kostenlos im Gemeindeamt erhältlich.

Hydranten ausschaufeln

Wir bitten die Eigentümer bzw. Anrainer von Grundstücken, 
auf denen Hydranten stehen, diese im eigenen und 
im Interesse der Nachbarschaft bei entsprechender 
Schneelage auszuschaufeln.

Schneeräumung und Parksituation 
am Dorfplatz

Um die Schneeräumung am Dorfplatz gewährleisten zu 
können, bittet der Bauhof alle Autobesitzer, ihr Auto nicht 
auf der Seite zwischen Linde und Kriegerdenkmal abzu-
stellen, damit der Schnee vom Kreuzungsbereich her zur 
Linde geschoben werden kann. 

Wir weisen außerdem darauf hin, dass die Parkplätze 
um die Linde als Kurzparkzone ausgeschildert sind. 
Für Tagesparker und Pendler, die mit dem Bus weiterfah-
ren, ist der Park & Ride Parkplatz in der „Siedlung“/an 
der Bucherstraße eingerichtet.
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Infos zum Müllkalender 2024

Der Müllkalender für das Jahr 2024 ist in Arbeit und sollte 
bis Mitte Dezember auf unserer Homepage zum Download 
bereitstehen und gleichzeitig auch in Papierform im 
Gemeindeamt/Bürgerservice zur kostenlosen Abholung 
aufliegen. Aufgrund einer Neuausschreibung sind die 
Termine für die Problemstoffsammlung noch ausständig.

Terminverschiebungen 

2024 gibt es aufgrund von Feiertagen folgende 
Terminverschiebungen bzw. Ausfälle:

Mittwoch, 01.05.2024 (Staatsfeiertag) Bio, Papier, Öli:
entfällt

Montag, 20.05.2024 (Pfingstmontag) Gelber Sack:
verschoben auf Freitag, 24.05.2024

Freitag, 01.11.2024 (Allerheiligen) Restmüll Nord:
VORVERLEGT auf Donnerstag, 31.10.2024

Mittwoch, 25.12.2024 (Christtag) und Mittwoch, 
01.01.2025 (Neujahr) Altpapier, Biomüll, Öli:
Auch unsere Bauhof-Mitarbeiter haben einen Weih-
nachtsurlaub verdient, deshalb Ersatztermin für beide 
Termine am Montag, 30.12.2024

Die Sperrmüllsammlung am 18.10. findet in einer 
Woche statt, in der in Hinterfeld/Brugg auch der Restmüll 
abgeholt wird. Aufgrund der Verkehrsbehinderung werden 
die Restmüllsäcke im Bereich der Sportplatzstraße 
zwischen Kirche und Sperrmüll-Sammelplatz erst nach 
der Sammlung gegen Abend mit dem Sperrmüllauto 
aufgesammelt.

Die Altpapiersammlungen des Roten Kreuzes finden 
auch weiterhin immer am Gemeindeparkplatz bei der 
Zimmerei Flatz statt!

Müllkalender in der Gem2Go App

Unsere Gemeinde-App Gem2Go beinhaltet auch einen 
Abfallkalender. Durch Auswahl der eigenen Wohnadresse 
können die Abfuhrtermine auf die persönlichen 
Mülltermine eingegrenzt werden. So werden einem die 
Restmülltermine beispielsweise nur dann angezeigt, wenn 
der Müll auch tatsächlich auf der „richtigen“ Seite abgeholt 
wird. Mit einer Erinnerungsfunktion kann man sich für 
jeden Mülltyp gesondert rechtzeitig an Abfuhrtermine 
erinnern lassen. 

Müllkalender als Google-Kalender

Den Müllkalender gibt es auch als Google-Kalender, 
damit er bei Bedarf auch ohne Handy-App verwendet 
oder in einen Outlook-Kalender importiert werden kann.

Eine Anleitung dazu sowie die nötigen Kalender-Adressen 
und Import-Dateien finden sich auf unserer Homepage, 
die Mülltermine für 2024 werden bis spätestens zum 
Jahreswechsel eingepflegt sein. Wer diesen Kalender 
bereits in Verwendung hat, muss ihn für das neue Jahr 
nicht mehr neu importieren, sondern die neuen Termine 
sollten über die Synchronisierung bereits alle automatisch 
verfügbar sein.
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Leandoblatt-Termine 2024

Für die Planung, Organisation und Ankündigung von 
Veranstaltungsterminen ist es oftmals von Vorteil, dies 
schon vorab mit den Leandoblatt-Terminen abgleichen 
zu können. 

Grundsätzlich richtet sich der Redaktionsschluss immer 
nach dem 1. SONNTAG im Monat. Beiträge müssen 
spätestens bis am Montag als nächstem Arbeitstag ein-
langen. Durch den dicht gedrängten Zeitrahmen und 
die aufeinander aufbauenden Arbeitsabläufe können 
nach dem Redaktionsschluss eingehende Beiträge 
ausnahmslos nicht mehr berücksichtigt werden.

Versendet wird das Leandoblatt immer am Montag in 
der Woche nach dem Redaktionsschluss. Die Post 
hat für 2024 den Zeitraum für die Zustellung von 
Massensendungen von 5 auf 6 Arbeitstage erhöht und 
stellt diese in Alberschwende auf 2 Tage verteilt zu. 
Für Terminankündigungen deshalb bitte den ange-
gebenen spätesten Zustelltermin beachten, dort ist 
diese Zeitspanne mit einkalkuliert. Erfahrungsgemäß 
wird das Leandoblatt deutlich vor diesem Termin zuge-
stellt, garantieren werden wir das aber auch zukünftig 
nicht können. 

Auf unserer Homepage steht das Leandoblatt bereits 
am Donnerstag bzw. spätestens Freitag nach dem 
Redaktionsschluss online als blätterbare pdf-Datei 
zur Verfügung. Über die Gem2Go App erhalten Sie 
sogar eine Push-Benachrichtigung, wenn die Online-
Ausgabe fertig ist.

Für das Jahr 2024 gelten folgende Termine:

 Redaktions- Online- voraus-
 schluss Ausgabe sichtlich 
  Homepage späteste 
   Zustellung

Jänner 08.01. 11.01. 23.01.
Februar 05.02. 08.02. 20.02.
März 04.03. 07.03. 19.03.
April 08.04. 11.04. 23.04.
Mai 06.05. 08.05. 22.05.
Juni 03.06. 06.06. 18.06.

 S o m m e r p a u s e

September 02.09. 05.09. 17.09.
Oktober 07.10. 10.10. 22.10.
November 04.11. 07.11. 19.11.
Dezember 02.12. 05.12. 17.12.
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Beschlüsse der Gemeindevertretung
Sitzung am Montag, 16.10.2023 um 20:00 Uhr

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende Angelika Schwarzmann begrüßt alle 
Gemeindevertreter:innen und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest.

TOP 2: Vorstellung Biomasse Heizwerk 
Armin Sutterlüty, Geschäftsführer der Biomasse 
Heizwerk Alberschwende GmbH, informiert über die 
Zusammensetzung der Gesellschaft. Hauptgesellschafter 
sind die VKW AG sowie die Gemeinde Alberschwende, 
diese haben insgesamt 51,48 % der Anteile. Die anderen 
Anteile werden auf weitere 16 Gesellschafter, alle 
aus Alberschwende, aufgeteilt. Bei der Gründung der 
Gesellschaft wurde mit einer Dividende von 3 % kalkuliert. 
Es wurden zwar Gewinnbeteiligungen ausbezahlt, 
allerdings nie in der Höhe der kalkulierten Dividende.

Gerhard Günther berichtet über die Wärmeabgabe des 
Biomasse Heizwerk, welche in den letzten Jahren zwi-
schen 2.000 und 2.900 MWh lag. Die thermische Sanie-
rung der Schulen im Ortszentrum von Alberschwende 
hatte eine negative Auswirkung auf die Wärmeabnahme 
aus Sicht des Heizwerkes, allerdings konnte dies durch 
Neuanschlüsse wieder kompensiert werden.

Der Wärmepreisindex hängt sehr stark mit der Entwick-
lung des Ölpreises zusammen. Der Ölpreis ist seit 2010 
um circa 85 % gestiegen. Im selben Zeitraum ist der 
Index, welcher der Wärmepreisberechnung zugrunde 
liegt, um circa 60 % gestiegen. Der durchschnittliche 
Preis pro kWh lag im Jahr 2010 bei 7,035 Cent, im 
Jahr 2022 bei 8,096 Cent. Für das Jahr 2023 wird 
aktuell mit einem Durchschnittspreis von 11,371 Cent/
kWh gerechnet. Momentan wird versucht, einen neuen 
Biowärmeindex für Vorarlberg einzuführen, diese soll 
stärker an den Holzpreis gebunden sein. Allerdings ist der 
Holzpreis in den vergangenen Jahren in etwa um dassel-
be angestiegen wie der Wärmepreisindex.

Bei der Betrachtung des Wärmepreises muss auch 
berücksichtigt werden, dass für den Bezieher fast keine 
Installationskosten anfallen. Weiters fallen für dieses 
Heizsystem auch keine Wartungs- bzw. Servicekosten für 
den Bezieher an.

Im Anschluss an die Präsentation werden Fragen der 
Gemeindevertreter:innen von Armin Sutterlüty und 
Gerhard Günther beantwortet.

Seitens der Gemeindevertretung wird angemerkt, dass 
die aktuellen Geschäftsführer bzw. Kontaktdaten der 
Biomasse Heizwerk Alberschwende GmbH schwer 
gefunden werden. Es soll auf der Homepage der 
Gemeinde Alberschwende eine Seite mit den wichtigsten 
Daten des Heizwerks eingerichtet werden.

TOP 3: Verordnung Mindestmaß der baulichen 
Nutzung
Antrag 1:
Antragsteller: Marlies Hölbling,    
 Feldkreuzstraße 58, Lustenau
Aktenzahl: al031.2-5/2023
Standort: 3916/9, KG 91101
Fläche: ca. 884 m²

1. Sachverhalt
Auf Antrag von Marlies Hölbling, Feldkreuzstraße 58, 
Lustenau, soll eine Teilfläche des Gstes 3916/9, KG 
91101 Alberschwende, im Umfang von 344 m² von 
Freifläche Landwirtschaftsgebiet in Baufläche-
Wohngebiet umgewidmet werden, gleichzeitig soll eine 
Teilfläche von 226 m² von Baufläche-Wohngebiet in 
Freifläche Landwirtschaftsgebiet rückgewidmet werden. 
Mit der bereits bestehenden BW-Widmung im Ausmaß 
von 540 m² ergibt dies eine bebaubare Fläche von 
ca. 884 m². Gemäß § 12 Abs. 4 lit. b RPG ist bei 
einer Neuwidmung als Baufläche ein Mindestmaß der 
baulichen Nutzung festzulegen. Dies kann durch einen 
Bebauungsplan (§ 28 Abs. 3 lit. b) oder eine Verordnung 
über das Maß der baulichen Nutzung (§ 31 Abs. 1 RPG) 
erfolgen. Eine der Widmung entsprechende rechtmäßige 
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Nutzung der Baufläche liegt nur dann vor, wenn dem 
Mindestmaß der baulichen Nutzung entsprochen wird.

2. Einordnung des Gebietes
Die zu widmende Fläche liegt im Ortsteil Müselbach 
angrenzend an mit Einfamilienhäusern bebaute 
Grundstücke. Die bebaubaren Flächen der Grundstücke 
in unmittelbarer Umgebung der Neuwidmung liegen 
zw. 600 und 850 m². Diese Grundstücke sind bis auf 
eine Ausnahme (altes Bauernhaus) zur Gänze mit 
Einfamilienhäusern bebaut, sprich auf allen Gsten ist eine 
Nachverdichtung möglich. Die bestehenden bebauten 
Gste weisen eine Baunutzungszahl zwischen 19 und 
33 auf. Das Gst 3916/9 hätte nach Umwidmung eine 
bebaubare Fläche von 884 m², was im Umfeld die größte, 
bebaubare Fläche ist.
Dieser Antrag wurde bereits in der Sitzung am 
17.07.2023 diskutiert. Es wurde vereinbart, dass sich der 
Gestaltungsbeirat und BIA mit dem Thema Mindestmaß 
der baulichen Nutzung in diesem Fall befassen soll, da 
die gewidmete Fläche 884 m² beträgt. Es sollte geprüft 
werden, ob ein Zweifamilienhaus errichtet werden kann. 
Aus Sicht des Gestaltungsbeirates und des BIA ist ein 
Zweifamilienhaus durchaus denkbar, im Sinne einer 
besseren Ausnutzung der gewidmeten Fläche wird daher 
ein Mindestmaß mit 40 vorgeschlagen.
Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, dem Entwurf der Verordnung 
über die Erlassung einer Verordnung über das Mindest-
maß der baulichen Nutzung für die bebaubare Teilfläche 
für das Gst 3916/9, KG Alberschwende, zuzustimmen. 
Das Mindestmaß der baulichen Nutzung wird mit 40 fest-
gelegt, das Auflageverfahren soll gestartet werden.
Abstimmungsverhältnis: 23 : 0

TOP 4: Widmungsangelegenheiten
Antrag 1:
Antragsteller: Marlies Hölbling, 
 Feldkreuzstraße 58, Lustenau
Aktenzahl: al031.2-5/2023
Standort: 3916/9, KG 91101
Fläche: ca. 884 m²

Als wichtiger Grund für die Umwidmung wird angegeben, 
dass die gewidmete Fläche optimiert und im Anschluss 
in naher Zeit bebaut wird. Im Entwurf der Überarbeitung 
des REP ist diese „Widmungsumlegung“ in dieser Form 
eingezeichnet.
Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, dem Entwurf zur Änderung 
des Flächenwidmungsplanes laut Lageplan mit der Plan-
Zl: al031.2-5/2023 vom 12.07.2023 zuzustimmen und die 
weiteren Schritte des Verfahrens zu starten.
Abstimmungsverhältnis: 23 : 0

TOP 5: Genehmigung diverser Kosten
Die Vorsitzende informiert, dass die Sanierung der 
Teilabschnitte der Gemeindestraßen, wie vorab 
beschlossen, abgeschlossen werden konnte. Aufgrund 
des teilweise vorhandenen Unterbaus konnten die 
Sanierungsmaßnahmen günstiger als beschlossen durch-
geführt werden.

 beschlossen abgerechnet
Ackerstraße: € 29.719,90  € 17.946,80
Lanzenstraße: € 71.035,79  € 44.175,24
Siedlungsstraße: € 31.101,97 € 21.121,92

TOP 6: Grund und Mietangelegenheiten
Hof 425, Haus Sieber:
Der Kaufvertrag für die Übernahme des Objektes wird 
aktuell ausgearbeitet, es geht vor allem noch um die 
Regelung der Zufahrtssituation. Für eine Vermietung des 
Gebäudes konnte bereits eine Mieterin gefunden werden, 
auch hier werden momentan die Details ausgehandelt.

TOP 7: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
18.09.2023
Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, das Protokoll der Sitzung vom 
18.09.2023 in der vorliegenden Fassung zu genehmigen.
Abstimmungsverhältnis: 23 : 0
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TOP 8: Berichte, Sonstiges, Allfälliges
Budgeterstellung 2024:
Für die interne Abstimmung und die Einbindung der 
politischen Gremien bei der Budgeterstellung wurde 
seitens der Gemeindeverwaltung eine Projektliste 
als Diskussionsgrundlage erstellt. Diese Liste kann 
von den Fraktionen, Unterausschüssen, von der 
Gemeindevertretung vorab angeschaut und überarbeitet, 
ergänzt, diskutiert, … werden. Der Aufbau der Projektliste 
wird im Detail durchgegangen. Diese Herangehensweise 
wird heuer als eine Art als Pilotprojekt angesehen und 
soll ein Versuch zur Abstimmung der Budgeterstellung im 
Vorfeld sein.
 
Folgender zeitlicher Ablauf ist vorgesehen:
● 06.10.: Versand der Projektliste an die Mitglieder  
 des Gemeindevorstandes, die Ausschussvorsit-
 zenden und die Listenführer der Fraktionslisten
● 16.10.: Besprechung der Projektliste in der   
 Gemeindevertretung – es wird erklärt, wie mit der  
 Liste gearbeitet werden soll; wenn es bereits   
 Fragen zu Liste gibt, können diese geklärt werden.  
 Es wird keine inhaltliche Diskussion geben, welche  
 Projekte welche Dringlichkeit haben.
● 31.10.: bis dahin Rückmeldungen aus den Gremien
● 06.11.: Besprechung der Rückmeldungen in der  
 Vorstandssitzung

Heimatmuseum neu gedacht:
Das Projekt läuft sehr gut und liegt im beschlossenen 
Kostenrahmen. Bei der Umgestaltung der Museumsräume 
im Untergeschoss des Arzthauses wurde noch über eine 
Projekterweiterung, Überdachung und Verbesserung der 
Eingangssituation nachgedacht. Eine planliche Darstel-
lung der Überdachung sowie eine Kostenschätzung 
wurde von Reinold Knapp erstellt. Die Mehrkosten wer-
den mit € 30.000,00 geschätzt. Eine Überdachung stellt 
sicherlich eine Verbesserung der Eingangssituation dar. 

Wenn diese realisiert werden soll, sollte dies im aktuellen 
Projekt mitgemacht werden, um auch die Förderungen 
dafür zu erhalten. Das Thema soll im Gemeindevorstand 
besprochen werden.

Weiters informiert die Vorsitzende über folgende Themen
● Pumptrack
● Anfrage Temporeduktion Siedlung, Geschwindig- 
 keitsanzeigen L200
● LiederMännerChor Konzert in Salzburg, Mozarteum
● Seniorenausflug mit den LiederMännern
● Termin Sondersitzung, 10. November 2023 
 um 19:00 Uhr

Monika De Sousa informiert über die Vorführung 
des Filmes Hunger.Macht.Profite im Rahmen der 12. 
Filmtage am Spielboden in Dornbirn am 17.10.2023 mit 
anschließender Podiumsdiskussion mit Daniela Kohler.

Weiters informiert Monika De Sousa über den ersten 
„Generationenhock“. Insgesamt waren drei Omas und 
fünf Kinder an diesem Nachmittag mit dabei. Geplant ist, 
diesen Hock auf jeden Fall nochmals zu wiederholen.

Angelika Schwarzmann bedankt sich anlässlich ihrer 
letzten Gemeindevertretungssitzung bei allen für die 
geleistete Arbeit in den letzten Jahren in den verschiede-
nen Gemeindegremien. Der Rücktritt als Bürgermeisterin 
sei ein großer Schritt, die Arbeit in den letzten Jahren 
für die Gemeinde Alberschwende habe sie sehr gerne 
gemacht. Auch ist sie der Überzeugung, dass es in den 
nächsten Jahren gut weitergehen wird. Abgeschlossen 
wurde die letzte Sitzung von Angelika Schwarzmann als 
Bürgermeisterin mit „gsottene Grumpera“ und Käse.

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann
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Beschlüsse der Gemeindevertretung
Sondersitzung am Freitag, 10.11.2023 
um 19:00 Uhr

Zu Beginn der Sitzung begrüßt die scheidende 
Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann alle 
Anwesenden, insbesondere ihre Vorgänger sowie 
Bürgermeisterkolleg:innen aus anderen Gemeinden, 
die Musikvereine Alberschwende und Müselbach, alle 
Gemeindevertreter:innen sowie alle Zuhörer:innen. Sie 
erläutert, dass sie gerne in den letzten 10 Jahren 
Bürgermeisterin der Gemeinde Alberschwende war, die 
Aufgabe hat ihr immer viel Freude gemacht. In einem 
kurzen Überblick informiert sie über die Herausforderun-
gen des Amtes, die Projekte, welche sie in den letzten 10 
Jahren beschäftigt haben. Angelika Schwarzmann dankt 
allen, die sie in ihrem Amt unterstützt haben und freut 
sich, dass sich Vizebürgermeister Klaus Sohm heute der 
Wahl stellen wird. Abschließend bedankt sie sich bei ihrer 
Familie, die sie über die gesamte Amtszeit unterstützt hat.

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit
Vizebürgermeister Klaus Sohm begrüßt ebenfalls alle 
Gemeindevertreter:innen und informiert, dass die Einla-
dung zu dieser Sitzung fristgerecht ergangen ist und stellt  
die Beschlussfähigkeit fest. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass lt. § 46 Abs 1a Gemeindegesetz Ton- 
und Bildaufnahmen während einer Gemeindever-
tretungssitzung nicht zulässig sind. Nach Abschluss 
der Sitzung können gerne entsprechende Aufnahmen 
gemacht werden. 

TOP 2: Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters
Klaus Sohm informiert, dass die Wahl von Amtsleiter Ingo 
Hagspiel durchgeführt wird und bittet diesen, den TOP 2 
abzuwickeln.

Amtsleiter Ingo Hagspiel informiert über die Vorgehens-
weise laut Gemeindegesetz.

Am 08.11.2023 hat Bürgermeisterin Angelika 
Schwarzmann die Verzichtserklärung auf das Amt der 

Bürgermeisterin, auf das Amt als Gemeindevertreterin 
der Gemeinde Alberschwende sowie für die Funktion als 
Ersatzmitglied der Gemeindevertretung mit Ablauf des 
09.11.2023 Vizebürgermeister Klaus Sohm schriftlich 
und persönlich übergeben. Daher ist das Amt des 
Bürgermeisters/der Bürgermeisterin neu zu wählen.

Das freigewordene Gemeindevertretungsmandat hat 
Lukas Schrott angenommen, nachdem die Ersatzmitglie-
der Lucia Berlinger, Lukas Lässer, Erika Immler-Schmid, 
Elisabeth Sohm und Markus Stadelmann die Berufung 
auf das freigewordene Gemeindevertretungsmandat 
abgelehnt haben.

Da die letzte Wahl der Bürgermeisterin am 13.09.2020 
stattgefunden hat, ist lt. § 63 Abs 4 Gemeindegesetz 
für das Amt des Bürgermeisters eine Nachwahl durch 
die Gemeindevertretung für den restlichen Teil der 
Funktionsperiode vorzunehmen.

Der Wahlvorgang sowie der Kreis der wählbaren Perso-
nen ist im § 61 Gemeindegesetz erläutert. Als 
Bürgermeister:in können nur Mitglieder der Gemein-
devertretung, welche österreichische Staatsbürger sind, 
gewählt werden.

Die Wahl ist schriftlich abzuhalten, gültige Stimmen 
müssen auf eine eindeutig bezeichnete, wählbare 
Person lauten. Sollte beim ersten Wahlgang eine 
unbedingte Mehrheit der gültigen Stimmen zustande 
kommen, ist die Wahl beendet, ansonsten kann es 
noch zu einem 2. oder 3. Wahlgang kommen. Für die 
Wahl können Wahlvorschläge von allen anwesenden 
Gemeindevertretungsmitgliedern bzw. Ersatzmitgliedern 
vorgebracht werden. Im Gegensatz zu anderen Wahlen 
sind andere wählbare Personen, die nicht auf einen 
Wahlvorschlag lauten, trotzdem gültig.

Tamara Eiler schlägt Vizebürgermeister Klaus Sohm als 
Bürgermeisterkandidat vor. 
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Als Stimmenzähler für die Wahl wurden im Vorfeld der 
Sitzung Marcus Winder (UBL) und Lisa Gmeiner (AA) 
bestimmt.

Nach Durchführung des 1. Wahlganges gibt Amtsleiter 
Ingo Hagspiel das Ergebnis der Wahl bekannt:

Wahlberechtigte: 24
Abgegebene Stimmen: 24
Davon ungültig: 0
Abgegebene gültige Stimmen: 24

Davon entfallen auf: 
Klaus Sohm: 24

Klaus Sohm nimmt die Wahl dankend an und ist somit 
zum nächsten Bürgermeister der Gemeinde Alber-
schwende gewählt. Bis zur Angelobung durch den 
Bezirkshauptmann Dr. Gernot Längle, welche direkt im 
Anschluss an die heutige Sitzung stattfindet, wird Klaus 
Sohm die Sitzung weiterhin als Vizebürgermeister leiten.

TOP 3: Berichte, Sonstiges, Allfälliges
Klaus Sohm bedankt sich nochmals für das 
entgegengebrachte Vertrauen. Da es keine weiteren 
Wortmeldungen gibt, schließt er den offiziellen Teil des 
heutigen Abends.

Im Anschluss an die Sitzung ist noch folgender Ablauf 
geplant:
● Musikstück durch die Musikvereine Alberschwende  
 und Müselbach
● Angelobung des neuen Bürgermeisters durch   
 Bezirkshauptmann Dr. Gernot Längle
● Musikstück durch die Musikvereine Alberschwende  
 und Müselbach
● Verabschiedung von Angelika Schwarzmann
● Offizielle Übergabe des Rathausschlüssels, der  
 Einsatzjacke der Feuerwehr Alberschwende 

Der Bürgermeister
Klaus Sohm

Weihnachtsferien – Öffnungszeiten

Sonntag, 24.12.2023 bis 
Sonntag, 31.12.2023 

geschlossen

Ab Dienstag, 02.01.2024 sind wir wieder wie gewohnt 
für euch da!

Jahreskarten 2024

Unsere  Jahreskarten für Familien, Erwachsene und 
Kinder sind ab sofort erhältlich!
Familienjahreskarte  €  35,00
Erwachsene Einzelkarte €  20,00
Kinder Einzelkarte € 12,00

Wortort-Bücherkästen – Winterpause

Unsere bunten Bücherkästen sind in der Winterpause.
Ein herzliches Dankeschön an alle für die Betreuung der 
Bücherkästen und für den Aufbau und Abbau. 
Wir freuen uns, wenn ihr uns auch im kommenden Jahr 
wieder unterstützt!

Wir wünschen euch eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr.

Das Team der öffentlichen 
Bücherei Alberschwende

Andrea, Annette, Anna,
Ingrid, Melanie und Tabea
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Aus unseren Schulen...

Schultheater BORG Egg

Jura Soyfer: Kolumbus – 1492 (Broadway Melodien)

Die Theatergruppe des BORG Egg spielt heuer 
„Kolumbus – 1492“, ein Stück des österreichischen 
Autors Jura Soyfer und begibt sich wieder auf die traditi-
onelle Bregenzerwald-Tournee. 

Aufführungstermine:
Premiere: Freitag, 24.03.2023, Gymnasium Egg
Samstag, 25.03.2023, Gemeindesaal Mellau
Freitag, 31.03.2023, Wäldersaal Lingenau
Sonntag, 02.04.2023, Hermann Gmeiner Saal Alber-
schwende

Zum Stück:
Das Stück umreißt die Geschichte des Christoph 
Kolumbus, die Besetzung und Ausbeutung Amerikas 
und die ideologische Kolonialisierung der indianischen 
Urbevölkerung.
Jura Soyfer erzählt die Geschichte des Kolumbus aus der 
Perspektive der Verlierer, der Opfer des Kolonialismus. 
„Kolumbus – 1492“ ist eine Satire auf den – in diesem 
Fall – spanischen Hof und die Hofschranzen, es ist eine 
Anklage gegen den Kolonialismus und eine schonungs-
lose Gegenüberstellung von „zivilisierten europäischen 
Kulturträger:innen“ und „unterentwickelten Wilden“.

Zum Autor:
Jura Soyfer (1912 – 1939) kam als Kind russischer 
jüdischer Emigranten nach Wien und lebte dort bis zum 
Einmarsch der Nationalsozialisten in Österreich. Am 13. 
März 1938 – am Tag nach dem Anschluss – wurde er 
in Gargellen in Vorarlberg beim Versuch, mit Skiern in 
die rettende Schweiz zu gelangen, von österreichischen 
Beamten festgenommen und ins KZ Dachau überstellt. 
Im KZ Buchenwald ist er 1939 an Typhus gestorben. Die 
Nazi-Barbarei hat Jura Soyfer umgebracht, sie konnte 
aber sein Werk nicht vernichten. 

Mitwirkende Schüler:innen aus Alberschwende:

Quintanilla, der Finanzminister  Magdalena Künzler, 7ai
Ein Zuhörer  Sarah Barth, 5ab
Eine Eierfrau  Timea Hagspiel, 6ai
Minehaha  Esra Ünal, 7ab
Barkeeper  Sarah Barth, 5ab

VS Alberschwende-Fischbach  
Schulmotto im Schuljahr 2023/24: 
Berühmte Leute

Das heurige Schuljahr steht unter dem Motto „Berühmte 
Leute“. Die Kinder sollen heuer viele interessante 
Persönlichkeiten kennen lernen. Dabei beschäftigen wir 
uns in allen Fächern mit diesen Menschen. Außerdem 
bekommen wir auch öfters prominenten Besuch.

Bereits in der ersten Schulwoche erhielten wir Besuch 
von der berühmten mexikanischen Malerin Frida Kahlo. 
Sie erzählte uns vor einer tollen Kulisse aus ihrem Leben 
und zeigte uns einige ihrer Bilder. Auch wenn ihr Leben 
nicht einfach war, verlor sie nie ihre Lebensfreude. „Viva 
la vida!“ – „Lebe das Leben!“ – war ihre Einstellung. 
Danach versuchten auch wir uns an Portraits von Frida 
oder von uns selber. Die Ergebnisse hängen nun bei uns 
in der Schule. 

Im Oktober stellte uns Frau Meusburger den Gründer des 
Roten Kreuzes, Henry Dunant, vor. Schon am gleichen 
Nachmittag fuhr ein Rettungsauto der Abteilung Egg auf 
unserem Schulhof vor und wir durften einen Blick in das 
Fahrzeug werfen. Matthias erzählte uns viel Interessantes 
über seine Arbeit beim Roten Kreuz und erklärte uns 
die verschiedensten Geräte und Materialien. Außerdem 
übten wir selbst etwas Erste Hilfe. Besonders toll war es 
natürlich, dass jedes Kind beim Rettungsauto einmal das 
Blaulicht einschalten durfte.
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Im November durften wir wieder ganz besonderen 
Besuch empfangen. Der Musiker, Sänger und Sprecher 
George Nussbaumer aus Alberschwende beehrte uns 
und erzählte uns von seiner Kindheit, wie er zur Musik 
kam und Klavier spielen lernte. Außerdem beantwortete 
er unsere vielen Fragen. Besonders interessierte uns 
natürlich auch, wie sein Alltag, ohne etwas sehen zu kön-
nen, ausschaut. Eine kleine Auswahl der interessanten 
Kinderfragen: „Hast du einen Blindenhund?“ (Nein.) „Wie 
geht es, dass du nicht in die Wand läufst?“ (George kann 
Wände und Türen „hören“.) „Siehst du hell und dunkel?“ 
(Nein, doch mit einem kleinen Gerät, dem „Lichtfinder“, 
kann er durch tiefes und hohes Rauschen hören, wo 
es hell bzw. dunkel ist.)  „Wie kannst du dein Essen 
auf dem Teller finden?“ (Man kann es ihm beschreiben: 
Die Nudeln sind auf 12 Uhr, das Gemüse auf 3 Uhr, ...) 
„Kannst du auch „Alle meine Entchen“ spielen?“ (Ja! Und 
zwar gleich in mehreren Variationen.)  George las uns 
auch noch eine Geschichte in der Brailleschrift vor. Wir 
waren begeistert. Zum Schluss durften wir noch mit ihm 
gemeinsam musizieren und singen. 

 
Mit deiner schönen kraftvollen Stimme und deiner 
Offenheit hast du uns bezaubert George, danke dafür!

Wir sind jetzt schon gespannt auf unseren 
Überraschungsbesuch im Dezember. Von draußen im 
Walde kommt er her... 

DANKE allen unseren Gästen, die unser Schuljahr heuer 
zu etwas Besonderem machen! 

Die Schülerinnen und Schüler 
und das Lehrerteam der VS Fischbach
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Erfolgreiche Teilnahme beim Kindermarathon 

Seit Schulbeginn bereiteten sich unsere Schüler:innen 
auf den Kindermarathon vor. Jeden Tag wurde fleißig 
geübt und eine Joggingeinheit durchgeführt. Die Kinder 
der 1. Klasse liefen von der Volkschule bis zur Kirche 
zweimal hin und zurück, die 2. Klasse sogar dreimal. Die 
Streckendistanz lag beim Wettbewerb für den Sparefroh 
Zwerg-Marathon (1. + 2. Stufe jahrgangsgemischt) bei 
800 m und für den Sparefroh Knirps-Marathon (3. + 4. Stufe 
jahrgangsgemischt) bei 1400 m. Voller Freude fuhren wir 
bei sehr schönem Wetter am 7. Oktober 2023 mit dem 
Bus in Begleitung zahlreicher Eltern nach Bregenz zum 
Kindermarathon. Der Startschuss für unsere erste Klasse 
war um 11:30 Uhr, darauf folgte um 12:00 Uhr auch gleich 
die zweite Klasse. Die 2. Klasse (3. + 4. Stufe) erreichte 
den ausgezeichneten 5. Platz. Die 1. Klasse (1. + 2. 
Stufe) durfte sogar auf das Siegerpodest – sie erzielte 
den 2. Platz – dies war eine tolle Leistung! Nach einer 
gemeinsamen Jause fuhren einige Kinder wieder mit dem 
Bus nach Müselbach. Andere wiederum genossen das 
Feeling der Veranstaltung und blieben noch in Bregenz. 
Es war ein großartiges und erinnerungsreiches Erlebnis 
für unsere Müselbacher Schulkinder!

Gemeinschaftsprojekt PGR Müselbach und VS 
Müselbach: Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“

Ende Oktober machten wir uns Gedanken über 
die Martinsfeier und so entschieden wir, die Aktion 
Weihnachten im Schuhkarton zu unterstützen. Das 
Thema Teilen – so wie es der Heilige Martin gemacht 
hat – soll den Kindern und Erwachsenen in Müselbach 
bewusst gemacht werden. 

Anfang November informierten wir die Müselbacher 
Bevölkerung über diese Aktion. Alle hatten die Möglichkeit, 
Sachspenden in der Kirche zu hinterlegen. Besonders 
wertvoll war für uns die positive Resonanz von Direktorin 
Yvonne Gunz zur Mithilfe bei dieser Idee. Somit began-
nen die Volksschulkinder nach den Herbstferien, die 
Schuhkartons mit liebevollem Weihnachtsgeschenkpapier 
einzupacken. Sie bastelten individuelle Weihnachtskarten 
mit einem Weihnachtsgruß auf Deutsch, Englisch und 
Ukrainisch. 
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Die Kinder trugen somit die Botschaft LIEBE LÄSST 
SICH EINPACKEN zu sich nach Hause. 

Am 11.11.2023 fand dann die Martinsfeier in der Pfarr-
kirche Müselbach statt. Begeistert von der großen Anzahl 
an Besuchern begann Pfarrer Anton die Feier mit einem 
Laternenzug rund um die Kirche. Anschließend erzählten 
die kleine Laterne und der Auerhahn von den Taten des 
heiligen Martins. Die Volksschulkinder unter der Leitung 
von Yvonne Gunz und Jürgen Wachter sangen uns zwei 
wunderbare Lieder vor und lasen die Fürbitten. 

Zum Abschluss lud der PGR zu Waffeln, Glühmost 
und Punsch ein. Die Kirche wurde mit süßen Düften 
durchströmt und jeder Menge Menschlichkeit. 

Stolz fuhren wir am 13.11.2023 mit den Volksschulkindern 
zum Gemeindeamt Alberschwende und überreichten 
sage und schreibe 38 volle Schuhkartons und € 408,00 
Geldspende an den neuen Bürgermeister Klaus Sohm 
und Elisabeth Berlinger. 

Wir möchten uns sehr herzlich bei allen Müselbacher:innen 
fürs Unterstützen bedanken, bei den Schülern und 
Lehrpersonen fürs Mitmachen und begeistert sein, 
bei Pfarrer Anton fürs Staubzuckerverteilen bei der 
Martinsfeier, bei der Regio Bregenzerwald für die Gratis-
Busfahrt und beim Gemeindeamt Alberschwende für die 
Annahme der Spenden. 

PGR Müselbach

Liebe Angelika Schwarzmann und 
lieber Klaus Sohm!

Wir wünschen der scheidenden Bürgermeisterin Angelika 
Schwarzmann in ihrem neuen Lebensabschnitt viel 
Freude und Gesundheit und bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit und jegliche Unterstützung für die VS 
Müselbach. Klaus Sohm wünschen wir für seine neue 
Rolle als Bürgermeister viel Energie, Ausdauer und 
Empathie für seine Bevölkerung in Alberschwende und 
eine gute Zusammenarbeit mit allen Schulen. 
       
     Dir. Yvonne Gunz
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Besuch von Bürgermeisterin 
Angelika Schwarzmann 

In Alberschwende gibt es ab November einen neuen 
Bürgermeister. Für die alte Bürgermeisterin, die nun in 
Pension geht, bastelten wir eine Einladung zu einem klei-
nen Abschiedsfest. Die Klassensprecher der 1a brachten 
ihr die Einladung ins Gemeindeamt. Dienstagvormittag, 
den 14.11.2023 um 11:00 Uhr, kam die Bürgermeisterin 
zu den ersten Klassen in die Lernlandschaft. Ihre Enkelin 
Nikita und deren Kuscheltier, der Affe Coco, waren auch 
dabei. Wir sangen für sie ein Lied. Danach durften wir ihr 
noch Fragen sowohl zu ihrem Bürgermeisterinnenleben 
als auch zu ihrer Pension stellen. Fragen, die wir gestellt 
haben: 

Wie alt bist du? Ich bin 64 Jahre alt. 
Wie lange warst du Bürgermeisterin? Ich war 10 Jahre 
lang Bürgermeisterin. 
Wie viele Enkel hast du? Vier Enkel habe ich. 
Wie viele Kinder hast du? Ich habe vier Kinder. 
Was machst du in deiner Freizeit? Ich werde wieder 
anfangen, Klavier zu spielen und kümmere mich um 
meine Enkel, da meine Kinder arbeiten müssen.  
Was war dein Highlight als Bürgermeisterin? Ich kam 
immer am liebsten in die Schule oder den Kindergarten.  
 
Das anschließende Buffet war sehr lecker, ein Danke an 
die vier guten Bäcker und Bäckerinnen und die beiden 
Schüler, die Saft mitgebracht haben. Zum Abschluss 
schenkten wir ihr ein Buch mit einem Lesezeichen. Das 
Abschiedsfest für unsere Bürgermeisterin hat uns allen 
sehr gut gefallen. 
 

Ida, Emma und Alexandra der 1a Klasse 
mit deren Lehrer:innen

Annette, Petra, Rene, Nora und Julia 
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Lernen lernen

So lautete an zwei Freitagnachmittagen das Motto für 
unsere Erstklässler. 

Mit großartiger Unterstützung von Elisabeth Feurstein 
durften die Schüler:innen und deren Eltern in die Welt des 
Lernens eintauchen. Als Lehrerin, Mutter und Lerncoach 
kennt Elisabeth die Bedürfnisse aller Beteiligten und 
weiß, worauf das Augenmerk gelegt werden sollte, um 
sowohl beim Lernen als auch bei den Hausaufgaben 
stressfrei und erfolgreich arbeiten zu können.

Zuerst erklärte Elisabeth Feurstein, wie wichtig es ist, 
im Lernalltag Strukturen zu schaffen, Lernsettings zu 

schaffen und sich positiv auf das Lernen einzustimmen, 
vielleicht mit einem tollen Lied, einem kleinen Filmchen, 
einem Spiel usw. Lernen ist nur dann effektiv, wenn man 
mit Freude an die Sache heran geht. 

Auch Hausaufgaben stellen manche Familien immer wie-
der vor eine Herausforderung, auch hier gilt – entspannte 
Lernsituationen schaffen, klare Strukturen einhalten oder 
mit Hilfe eines Hausaufgabenplanes die Arbeit erledigen. 

Danach gab es noch die Möglichkeit, verschiedene 
Lerntechniken auszuprobieren. Texte wurden zusam-
mengefasst, Möglichkeiten zum Vokabeltraining wurden 
aufgezeigt, Lernstrategien wurden präsentiert. 

Wer mehr über das Tätigkeitsfeld von Elisabeth Feurstein 
wissen möchte, kann gerne ihre Homepage besuchen 
(siehe Link). https://elisabunt.at/ Im Jänner gibt es noch-
mals die Möglichkeit, Erfahrungen auszutauschen und 
noch tiefer in das Thema einzutauchen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Sponsoren, 
das sind der Elternverein und die Raiffeisenbank 
Alberschwende.

die Schüler:innen 
und Lehrer:innen der 1ab

Petra Raid, Nora Abfalterer, 
Rene Kloser und Annette Fruhmann
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Vereinsgeschehen...

Funken 25.02.23

Bereits am Samstag waren viele Zünftler:innen im Einsatz, 
um den großen Funken aufzustellen. Am Sonntagnach-
mittag besuchten uns viele Kinder mit ihren Familien, 
um den Kinderfunken aufzubauen. Fleißige Hände tru-
gen das Holz zum Funken und stapelten mit viel Eifer. 
Danach durften sie mit den bereitgestellten Fackeln den 
Kinderfunken auch noch entzünden. Vielen Dank dafür 
an die Eltern. Um 19:30 Uhr haben wir dann den großen 
Funken in Brand gesteckt. Wir taten unser Möglichstes, 
den Winter auszutreiben, beide Hexen sind verbrannt. 
Wir möchten einfach nur danke sagen, den Besuchern, 
den Helfern und allen, die uns unterstützt haben. 

Faschingszunft Alberschwende

Liebe EKiZ – Freunde,

oft ist es nicht wichtig, wohin du gehst, sondern wer dich 
auf diesem Weg begleitet.

Schön, dass ihr uns dieses Jahr bei unseren zahlreichen 
Frühstückstreffs, Kreativnachmittagen, Brauchtumsfesten, 
bei den Basaren, beim Schwangerschafts- und 
Rückbildungsyoga, beim Eltern-Kind-Turnen, beim Erste 
Hilfe Kurs, beim Wild im Wald, beim Brotbackkurs, beim 
Bauernhof erleben, beim Sommerfest, bei den TanzKiddys 
& den TanzKids, beim Deep Work, beim Generationen 
Hock, beim Kinderkochkurs, beim Kindersportkurs,  beim 
Adventsbasteln, beim Schwarzenberger Krippefiguren 
Workshop und beim Kasperltheater begleitet habt.

Frühstückstreffs 

Knüpft bei uns Kontakte, tauscht euch aus, genießt die 
Mamaauszeit und bedient euch am reichhaltigen Buffet, 
während sich die Kinder mit den Schaumstoffbausteinen 
Türme bauen, sich an unserer Spielküche oder den zahl-
reichen Spielsachen austoben. 

Willkommen sind ALLE Schwangeren, Mamas, 
Papas, Omas etc. mit Babys und Kindern, ganz ohne 
Voranmeldung bei uns im EKiZ.

Termine:  Freitag 15.12./22.12.2023
Zeit:  09:00 – 11:00 Uhr
Ort:  EKiZ Trittroller in Alberschwende
Kosten:   € 7,00 für Erwachsene/€ 2,00 je 
 essendes Kind
Anmeldung:  nicht erforderlich

Nach den letzten beiden Frühstückstreffs verabschieden 
wir uns in eine kleine Winterpause und freuen uns schon 
auf ein gemeinsames neues Jahr mit euch.

Besinnliche Weihnachtsgrüße und einen funkelnden Start 
ins neue Jahr wünscht euch

euer EKiZ-Team 
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Adventbasteln

Als Einstimmung auf die vorweihnachtliche Zeit wurde am 
26.11.2023 in den EKIZ Räumen und im Pfarrsaal gemalt, 
gestanzt, gehämmert, geklebt, …

Mit sichtlichem Eifer und Freude waren die 35 Kinder und 
auch die Erwachsenen mit dabei. 

Doch nicht nur die Hände waren im Einsatz, auch zum 
Sehen und Hören wurde eingeladen. Mit Spannung 
verfolgten die Kleinen und Großen das Erzähltheater 
und sangen beim musikalischen Abschluss mit uns 
Adventlieder. 

Unser Dank gilt der Gemeinde Alberschwende für die 
großzügige Unterstützung und Spar Dornbach, der uns 
mit Jause und Getränken versorgt hat. 
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Rekordverdächtig!!! 
43. Nachwuchs- und Damenhallenturnier 2023

Factbox zum Turnier:

● 2 Wochenenden
● 6 Turniertage
● 118 teilnehmende Mannschaften
● ca. 700 Kinder
● 298 Spiele
● 2.284 Minuten Hallenfußball
● unzählige Tore
● strahlende Kindergesichter
 über 600 Stunden ehrenamtliche Tätigkeiten

Nachdem im letzten Jahr mit 110 teilnehmenden 
Mannschaften bereits eine beachtliche Marke gesetzt 
werden konnte, übertrafen die Hallenturniere 2023 mit 
118 Mannschaften sämtliche Erwartungen. Der FC 
Alberschwende öffnete zum 43. Mal seine Pforten für 
die Nachwuchskicker der Region und über die Grenzen 
Vorarlbergs hinaus.

Die Tatsache, dass das Turnier in sämtlichen Altersklassen 
bereits 3 Wochen vor Nennschluss nicht nur restlos ausge-
bucht war, sondern sich auch schon ca. 40 Mannschaften 
auf der Warteliste befanden, deutet darauf hin, dass 
unsere Veranstaltung sich in den letzten Jahren zu einer 
der beliebtesten dieser Art in der näheren Umgebung 
entwickelt haben dürfte.

Den Auftakt am Abend des 24.11. konnte unsere 
Damenmannschaft mit einem hervorragenden zweiten 
Platz abschließen.

An weiteren fünf Turniertagen wurden dann in den 
Altersklassen U7, U8, U9, U10, U11, U12, U14 und 
U16 die Turniersieger ermittelt. Bei den Kleinsten (U7, 
U8, U9 und U10) wurde jeweils ohne Wertung gespielt, 
hier stand der Spaß am Spiel und das Toreschießen im 
Vordergrund.

Die Kinder des FC Alberschwende konnten beim hoch-
karätig besetzten Heimturnier nicht nur gut mithalten, 
sondern ergatterten teilweise auch Topplatzierungen in 
ihren Turnieren.

Unser U16 Team konnte mit einem zweiten und einem 
vierten Platz sein Können mehr als nur unter Beweis 
stellen.

Ein sehr emotional geführtes Finale konnten die Besucher 
beim zweiten U14 Turnier miterleben. Gegen die körper-
lich etwas überlegenen Alterskollegen des SC Austria 
Lustenau setzten sich schlussendlich die Gäste aus 
Lustenau gegen unsere U14 knapp durch. Auf den 2. 
Platz bei diesem Turnier kann unser U14 Team allerdings 
richtig stolz sein. Es war eine tadellose Leistung.

Ein besonderes Dankeschön an Bürgermeister Klaus 
Sohm, der an diesem Abend den Mannschaften die 
Siegerpokale überreichte.

Lukas Jäger zu Besuch:
Ein weiteres Highlight für die Kinder erfolgte am 25.11. 
Wie bereits im letzten Jahr ließ es sich Lukas Jäger, 
aktuell Kapitän beim Cashpoint SCR Altach und ehe-
maliger U21 Nationalspieler Österreichs, nicht nehmen 
und überreichte beim U7 und U8 Turnier den Kindern die 
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verdienten Sieger-Trophäen. Die Begeisterung bei den 
Kindern war entsprechend groß.

Lukas über seine Eindrücke vom Turnier:
„Das Turnier war richtig lässig, die Halle war gut gefüllt 
und die Mannschaften hatten großen Spaß. Schön, dass 
es das Alberschwender Heimturnier immer noch gibt, es 
war damals schon immer ein Highlight für den ganzen 
FCA-Nachwuchs!“ DANKE Lukas.

Eine Veranstaltung in dieser Größenordnung kann nicht 
ohne die Unterstützung von vielen fleißigen Helfern 
durchgeführt werden. Das OK Team um Rebecca Sohm, 
Lea Lässer, Christoph Winder, Johannes Muxel und Andi 
Metzler bedanken sich bei allen Eltern, Spielern und 
Spielerinnen der Kampfmannschaften und der AH des 
FC Alberschwende, die in unzähligen Stunden für einen 
reibungslosen Ablauf sorgten.

Auch allen Sponsoren und Gönnern sei an der Stelle ein 
großes Dankeschön ausgesprochen. Vielen Dank auch 
an die Gemeinde, die Schulen und die beiden Schiclubs 
Alberschwende und Müselbach für ihr Entgegenkommen.

Und last but not least: Ein Riesenkompliment und 
Dankeschön an alle unsere jungen Kicker und 
Kickerinnen. Ihr seid der Hauptgrund, warum das über-
haupt alles zustande kommt.
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Rückblicke 
Brot backen mit Manuela Berchtold am Schwarzenberg am 25. November 2023

Ausflug zum Weihnachtsmarkt in Konstanz am 1. Dezember 2023
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Bewegungsprogramm ab Jänner 2024

Hell erleuchten jetzt die Kerzen, mein Weihnachtswunsch, er 
kommt von Herzen: Im Überfluss Zufriedenheit 

und eine schöne Weihnachszeit! 

In diesem Sinne wünscht der Kneipp-Verein erholsame Festtage und einen guten Start ins neue Jahr 2024. 
Wir freuen uns auf  einen fröhlichen Start - unser Faschingskränzchen am 21. Jänner 2024.

J Ä N N E R  2 0 2 4

FUNTONE mit Gerda ab 8. Jänner
montags

19:30 - 20:30 Uhr Volksschu-
le Dreßlen

Anmeldung:
0664 / 43 69 744

Gymnastik Ganzkörper-Gymnastik Ganzkörper-Gymnastik Ganzkörper
training mit Marika

ab 9. Jänner
dienstags

19:15 - 20:30 Uhr Turnsaal 
Hof

0664 / 737 593 02

YOGA mit Veronika ab 9. Jänner
dienstags

10 Einheiten (vorerst)
1) YOGA mit Schwung
   18:00 - 19:15 Uhr
2) Sanftes YOGA
   19:30 - 20:45 Uhr

Bewe-
gungsraum

Anmeldung: 
0664 7 18 52 923

JUMPING mit Gerda ab 10. Jänner
mittwochs

10 Einheiten (vorerst)
1) 18:30 - 19:30 Uhr
2) 19:45 - 20:45 Uhr

Gymnas-
tikraum

Anmeldung:
0664 / 43 69 744

PILATES mit Sarah ab 11. Jänner
donnerstags

6 Einheiten / 18:30 - 19:30 Uhr 
Training, bei dem Atmung und Bewegung 
in Einklang gebracht werden. 
Mitbringen: Turnmatte, Handtuch, Trinken

Volksschu-
le Dreßlen

Anmeldung:
0664 / 566 09 01



32

ROTKREUZ-ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE

Liebe BürgerInnen der Gemeinde Alberschwende und Müselbach, 

im Namen der Rotkreuz-Ortsstelle Alberschwende möchte ich Ihnen unseren Dank
für Ihre wertvolle Unterstützung und Ihr entgegengebrachtes Vertrauen aussprechen. 

Aber vor allem wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest voller unvergesslicher Momente 
im Kreise Ihrer Liebsten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Annemarie Berkmann
Rotkreuz-Ortsstellenleiterin Alberschwende



33

HERZLICH WILLKOMMEN BEI UNSEREM 
VEREIN! Wir organisieren, veranstal-
ten, informieren und bringen Menschen 
zusammen.

Wir sind online
www.mitdabei.at/ortsgruppe/alberschwende

Adventsfeier (13. Dezember 2023)

Zur Adventsfeier am 13. Dezember (Mittwoch) sind alle 
Mitglieder herzlichst eingeladen. Beginn im Pfarrheim um 
14:00 Uhr. Wir freuen uns sehr auf eine rege Teilnahme.

Neujahrsempfang (12. Jänner 2024)

Zum jährlichen Neujahrstreffen am 12. Jänner (Freitag) 
laden wir alle Mitglieder herzlichst ein. Beginn ist um 
14:00 Uhr im Hotel Engel.

Schifffahrt nach Meersburg (11. Juni 2024)

Die Bodenseeschifffahrt findet am 11. Juni statt. Im Preis 
von € 83,00 sind die Fahrt mit der MS Vorarlberg, ein 
Begrüßungsgetränk, ein Tellergericht, Kaffee/Kuchen und 
Musikunterhaltung mit den Alpenrammlern und dem Trio 
H-G-H inkludiert.

Da die Plätze nach Anmeldungseingang vergeben wer-
den, bitte dringend bei Edmund Johler reservieren: 
Telefon +43 676 355 00 51.

Jassen (jeden Donnerstag)

Die Jasser treffen sich jeweils am Donnerstag um 13:30 
Uhr im neuen Lokal „Linde“. Infos bei Jakob Gmeiner.

Programmvorschau Landesverband 2024

S’Ländle Tanzt in Lingenau: 7. Jänner
Seniorenball in Schoppernau: 14. Jänner
Schiwoche in Damüls: 20. bis 27. Jänner
Landesschimeisterschaft am Bödele: 1. Februar
Landeskegelmeisterschaft in Koblach: 6. März
Howard Carpendale Konzert in Stuttgart: 2. Juni
Tennis Landesmeisterschaft: 4. Juli
Golf Landesmeisterschaft: 11. Juli
Military Tattoo in Basel: 27. Juli
Landeswandertag am Sonnenkopf: 22. August

Mehrtagesreisen und weitere Veranstaltungen unter 
www.mitdabei.at

Der Schriftführer:
Roland Geiger

roland.geiger@geiger-reisen.at
Telefon +43 664 510 46 47
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Neuigkeiten vom Musikverein Müselbach

Nach einer kurzen schöpferischen Pause im Herbst 
haben wir im November und Dezember wieder unsere 
Probenarbeiten für die musikalische Gestaltung des 
Advents in der Pfarrkirche Müselbach aufgenommen.

● Am Sonntag, 3. Dezember, haben die Querflöten  
 den Advent musikalisch eingeläutet. 

Hier die weiteren Termine:

● Freitag, 8. Dezember um 10:00 Uhr: Messgestaltung  
 an Maria Empfängnis durch die Klarinetten,   
 Saxophone und das Tenorhornregister
● 2. Adventsonntag, 10. Dezember um 10:00 Uhr: 
 Messgestaltung durch unsere Trompeten und   
 Flügelhörner
● 2. Adventsonntag, 10. Dezember um 17:00 Uhr:  
 Feierliche Christbaumilluminierung mit den Hörnern  
 bei der Pfarrkirche Müselbach
● 3. Adventsonntag, 17. Dezember um 10:00 Uhr:  
 Messgestaltung durch unsere Tuben und Posaunen
● Hl. Abend, 24. Dezember: Blechbläserensemble  
 nach der Mette (die Mette findet um 20:30 Uhr statt)

Wir freuen uns auf viele Zuhörer:innen, welche mit uns 
gemeinsam den Advent feiern.

Ebenfalls wünschen wir allen schöne Weihnachten sowie 
ein gutes neues und vor allem gesundes Jahr 2024!

Für den Musikverein Müselbach
Magdalena Lang, Schriftführerin
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Der COUNTDOWN läuft!

„Zurück in die Zukunft“ … der Chorball 2024

Am Faschingssamstag, den 10. Februar 2024 laden der 
CHÖRIG Frauenchor und der LIEDERmännerChor zum 
ersten gemeinsamen Chorball in den Hermann Gmeiner 
Saal in Alberschwende ein. Neben „noblen“ Gästen 
aus Nah und Fern freuen wir uns auf viele berühmte 
Zeitreisende, Faschingsnarren und Mäschgerle, die 
gemeinsam mit uns den Fasching hochleben lassen 
wollen. 

Wir starten das Warmup für den Chorball um 19:30 Uhr 
bis 20:30 Uhr mit einer HAPPY HOUR (alle Getränke zu 
enorm günstigen Preisen).

Ab 20:30 Uhr bis in die späte Nacht werden wir von 
„NOISE“ auf die Tanzfläche gelockt.

Ab 21:00 Uhr öffnet sich wiederum unsere einzigartige 
COCKTAIL-Bar mit internationalen Cocktails zu ver-
nünftigen Preisen. NEU dazu kommt die Bierbar für 
unsere Bierliebhaber.

Die Sänger:innen unserer beiden Chöre werden mit ihren 
Tanz-, Gesangs- und Kabaretteinlagen quer durch die 
Zeitepochen für beste Unterhaltung sorgen.

Speziell freuen wir uns wieder auf die exklusive Tombola 
mit attraktiven Preisen.

Weitere Infos finden sich auf unseren Social Media 
Kanälen (Instagram, Facebook) und der Homepage des 
LIEDERmännerChors.

Kartenvorverkauf:
bei allen Sänger:innen und online unter www.liedermaen-
ner.at um € 15,00
Abendkassa: € 18,00

Auf euer Kommen freuen sich 
die Sängerinnen des CHÖRIG Frauenchor und 

die Sänger des LIEDERmännerChor Alberschwende
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WANN: Freitag, 26.01.2024 ab 19:30 Uhr  
WO: Hermann Gmeiner Saal in Alberschwende

Vorverkauf: € 12,–  Vorverkaufsstelle:
Abendkassa: € 15,–  Dorfkiosk Alberschwende
    ab 15.12.2023 bis 20.01.2024

Es erwarten euch spannende und tolle  
Tanz- und  Sketcheinlagen.
Für beste Unterhaltung sorgen die 

Auf Euer kommen freut sich die
Faschingszunft Alberschwende

ZUNFTBALL 2024
HE WO - A WILDSAU

zugestellt durch Post.at
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Umzug 12. Februar 2024

Am Fasnatmätag ist es wieder so weit. Wir veranstalten 
einen Umzug durch das Dorf. 

Ihr seid eine lustige Truppe, eine Jassergruppe, eine 
Parzelle, ein Verein, Nachbarn, usw. 
Ihr habt eine lustige Idee mit coolen Kostümen. 
Meldet euch an, nehmt teil bei unserem Umzug.

Anmelden könnt ihr euch unter faschingszunft.alber-
schwende@gmx.at.

Wir freuen uns über viele teilnehmende Alberschwender.

Faschingszunft Alberschwende

Unsere Öffnungszeiten 
rund um die Weihnachtsfeiertage

27.12. und 28.12., vormittags 08:00 – 12:00 Uhr
29.12. von 08:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
ab 02.01.2024 wieder zu den üblichen Öffnungszeiten

Damit Ihre Zahlungen im Jahr 2023 noch durchgeführt 
werden können, bitten wir Sie, Ihre Zahlscheine spä-
testens bis 29. Dezember – 16:00 Uhr – bei uns am 
Schalter abzugeben. Die Fristen beim elektronischen 
Zahlungsverkehr werden wir Ihnen per Mailboxnachricht 
bekannt geben.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit 
im Kreise Ihrer Liebsten, Zufriedenheit, Glück und 
Gesundheit im Jahr 2024 und bedanken uns für die wert-
schätzende Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen.
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Turmsanierung:

Anfang April 2023 mussten wir feststellen, dass lose 
Putz-Klumpen auf der Friedhofseite Richtung Westen 
vom Turm gefallen sind. Der Gefahrenbereich wurde 
sogleich großflächig abgesperrt. Nach Gesprächen und 
vor Ort Terminen mit der Bauabteilung der Diözese 
Feldkirch wurde beschlossen, dass ein Turmgerüst auf-
gestellt wird, um den Schaden zu begutachten. Nach der 
Angebotseinholung und Prüfung der Angebote wurde das 
Gerüst im Juni vom Bestbieter, der Fa. Pfeifer, aufgestellt.

Anschließend konnte erst das richtige Schadensausmaß 
erkannt werden. Die losen Putzstücke sind von der Nord-
West Lisene, welche sich vom Mauerwerk gelöst hat, 
abgebrochen. Weiters gibt es in der Fassadenfläche auf 
der Westseite des Turms einige Schadstellen, an denen 
Putz abblättert oder sich Risse im Putz befinden und die 
Putzfläche keine Haftung mehr aufweist.

Nach weiteren Besprechungen mit den Bauzuständigen 
der Diözese wurde von der Fa. Röfix ein Sanierungskon-
zept erarbeitet und mit dem Verputzer Burtscher Bau aus 
Bregenz abgestimmt. Dieser erstellte auch ein auf die 
Sanierung abgestimmtes Angebot.

Da dieser Ablauf einige Zeit in Anspruch genommen hat, 
konnte die Firma Burtscher Bau erst Ende Juli mit den 
Arbeiten beginnen. Wir benötigen an den Lisenen teilwei-
se bis zu 12 cm Putzaufbau und die Putzschichten dürfen 
nur in einer Stärke von ca. 3 cm aufgebracht werden, 
die je nach Wetter ca. 10 – 14 Tage trocknen müssen. 
Auf diesen Modellierungsputz kommen noch weitere drei 
Putzschichten mit der jeweiligen Trocknungszeit dazu.

Aufgrund des nun einsetzenden Winters können heuer 
die Sanierungsarbeiten nicht mehr abgeschlossen 
werden. Im Frühjahr kann dann bei entsprechenden 
Wetterverhältnissen zuerst der Putzaufbau fertig gestellt 
und anschließend auf den gut durchgetrockneten Putz 
noch drei Maleranstriche aufgebracht werden. Erst dann 
kann auch das Gerüst wieder abgebaut werden.

Effiziente Kirchenbeleuchtung:

Wir haben ja im vergangenen Jahr die lichtstarken Strahler 
im Altarraum komplett durch stromsparende LED-Strahler 
ersetzt. Nach mehreren Versuchen haben wir jetzt auch 
für das Kirchenschiff dimmbare LED-Leuchten gefunden 
und diese beim Aktionstag des Pfarrkirchenrates mon-
tiert. Auch Pfr. Anton hat uns dabei tatkräftig unterstützt 
und uns anschließend zu einer Jause eingeladen. Mit der 
stromsparenden Beleuchtung leisten wir zumindest einen 
kleinen Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit.

Peter Winder und Johannes Türtscher
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Vorstellung der neuen Ministrant:innen 
am Christkönigssonntag in Müselbach
 
Die Zahl der „Minis“ in Müselbach wächst. Am Christ-
königssonntag fand im Zuge der heiligen Messe die offi-
zielle Vorstellung statt. Die gesamte Pfarre freut sich über 
die Aufnahme zweier Ministrantinnen: Magdalena Sohm 
und Alma Geser. 

Ministrant sein ist etwas ganz Spannendes und Schönes: 
Jesus ganz nah am Altar zu dienen! Das ist ein ehren-
voller und erhabener Dienst. Uns freut es sehr, dass sich 
Kinder für den Ministrantendienst interessieren und die 
Gruppe noch weiter wächst.

Ein besonderer Dank galt auch den Eltern, die ihre Kin der 
in ihrem Bestre ben und muti gen Ent schluss gestärkt und 
an die sem beson de ren Tag beglei tet haben. Wir wün-
schen den Ministrant:innen viel Freude an ihrem Dienst, 

Anton Pfr. und PGR Müselbach

Wir suchen Sternsinger mit 
Männerstimme 
 
Wir denken nicht an hochqualifizierte Sänger. Nach drei 
Proben wirst du ein singender Stern sein, a singing star, 
ein Sternsinger. Du sollst Ü16 sein und unter 100.
 
Wir werden für die Katholische Sternsingeraktion sam-
meln. Es dürfen sich viele melden. Wir werden nicht 
in Dreier-Gruppen gehen. Wir werden zusammen 
Gasthäuser besuchen, nur solche mit großen Räumen. 
 
Die Proben sind samstags von 10:00 – 11:30 Uhr im 
Pfarrheim Alberschwende 
 
Samstag, 23.12.2023
Samstag, 30.12.2023
Samstag, 06.01.2024
 
Sternsingeraktion in Gasthäusern am Samstag und 
Sonntag, 06. und 07.01.2024, Uhrzeit nach Absprache.
 
Männer singen im Fußballstadion. Sie können es auch 
als Kaspar, Melchior und Balthasar. Es gibt auch ein 
Bier, ein kleines, zwei. Wir freuen uns auf viele Sänger.
 
Bitte melde dich telefonisch an bei Pfarrer Anton unter 
Telefon +43 676 949 24 23 oder im Pfarrbüro, Telefon 
+43 5579 4223. Es genügt auch ein SMS mit Name und 
Hausnummer bis Freitag, 22.12.2023.
 

Pfarrer Anton und Peter Maldoner
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STERNSINGERAKTION 2023STERNSINGERAKTION 2023
„Die Sternsinger:innen geben ein vorbildliches Bei-
spiel für weltweite Solidarität. Beeindruckend ist auch 
die Großherzigkeit der österreichischen Bevölkerung. 
IHRE Spende gibt armen Menschen Mut und Hoffnung 
und FÖRDERT WÜRDIGES LEBEN. Danke!“  
Bischof Erwin Kräutler, Brasilien
 

Das Sternsingen wurzelt in der Weihnachtsgeschichte von 
der Geburt Jesu, ist bei uns traditioneller Brauch seit dem 
Mittelalter und wurde vor gut fünfzig Jahren wiederbelebt 
durch die Katholische Jungschar. Und so ist der Besuch 
der Sternsinger und ihr Segen für viele Menschen in 
unserem Dorf ein besonderes emotionales Highlight in 
ihrem Jahres-Rhythmus geworden. 
 
Auch heuer werden sich in Alberschwende wieder 32 
Sternsingerkinder auf den Weg machen, um diese kleinen 
Freudenmomente zu den Menschen und den Segen in 
die Häuser zu bringen. Kaum zu glauben, aber fast gleich 
viele Erwachsene begleiten die Aktion als Begleitpersonen 
und im Innendienst (Organisation, Proben, Ankleiden, 
Empfang/Kochen/Bewirtung am Abend und laufende 
Gewänder-Pflege).

Die Dreikönigsaktion Österreichs unterstützt laufend 
500 Projekte in 20 Ländern in Lateinamerika, Afrika 

und Asien. Jedes Jahr wird eines dieser 500 Projekte 
– abwechslungsweise aus einem der drei genannten 
Kontinente – beispielmäßig vorgestellt. So ist vor zwei 
Jahren ein Bildungsprojekt in Indien und letztes Jahr ein 
Projekt in Brasilien (Schutz der indigenen Bevölkerung im 
Amazonasgebiet vor Landraub und Bildung für Kinder zur 
Überwindung von Sprachbarrieren) vorgestellt worden. 
Somit ist heuer wieder Afrika an der Reihe:

Beispielprojekte 2023: „Wasser sichert Überleben“ 
für Hirtenvölker in Kenia

Die DKA-Projektpartner „PACIDA“ in   Marsabit und 
„Yarumal Missionaries“ in Samburu unterstützen die 
Menschen dort bei ihrem Kampf um ein würdiges Leben. 
In diesen wüstenähnlichen Regionen leben an die 80 % 
der Menschen als Hirtenvölker von ihren Herden an 
Rindern, Ziegen, Schafen oder Kamelen. Landwirtschaft 
ist nur sehr begrenzt entlang der meist ausgetrockneten 
Flussläufe sowie auch rund um den Turkanasee möglich. 

Die Lebenssituation der Menschen ist von Wassermangel 
geprägt. Der Klimawandel führt verstärkt dazu, dass 
Regen ausbleibt und Dürrephasen häufiger auftreten. 
Wenn es kein Wasser und kein Futter für die Tiere gibt, 
verenden diese, das führt auch bei den Menschen zu 
chronischer Armut. Familien leiden unter Hunger, Kinder 
sind unter- und mangelernährt, was häufig dramatische 
Folgen für ihre Entwicklung hat. Wenn sich Volksgruppen 
in dieser schlimmen Situation auf den Weg zu anderen 
Wasserstellen und Weideflächen machen, kommt es 
häufig zu bewaffneten Konflikten mit anderen Gruppen. 
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„Yarumal Missionaries“ in Samburu unterstützen die 
Menschen dort bei ihrem Kampf um ein würdiges Leben. 
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ist nur sehr begrenzt entlang der meist ausgetrockneten 
Flussläufe sowie auch rund um den Turkanasee möglich. 
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Regen ausbleibt und Dürrephasen häufiger auftreten. 
Wenn es kein Wasser und kein Futter für die Tiere gibt, 
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chronischer Armut. Familien leiden unter Hunger, Kinder 
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Wasserstellen und Weideflächen machen, kommt es 
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„Die Sternsinger gehen von Haus zu Haus und brin-
gen den Menschen die frohe Botschaft: Jesus ist in 
eine Welt voller Kälte und Dunkelheit gekommen und 
hat uns seinen Frieden geschenkt. Diese Botschaft 
öffnet das Herz für den Nächsten. Die Kinder werden 
zu Anwälten der Armen und Notleidenden in Afrika, 
Asien und Lateinamerika und bitten um finanzielle 
Hilfe, um das Leid dieser Menschen zu lindern.“ 

Papst Franziskus

Das Sternsingen wurzelt in der Weihnachtsgeschichte 
von der Geburt Jesu und ist bei uns seit dem Mittelalter 
traditioneller Brauch. Heuer vor 70 Jahren wurde dieser 
alte Brauch durch die Katholische Jungschar neu belebt. 
Seither ist der Besuch der Sternsinger und ihr Segen für 
viele Menschen ein besonderes Ereignis, welches sie 
freudvoll erwarten.
 
Auch heuer werden sich in Alberschwende wieder 32 
Sternsingerkinder auf den Weg machen, um diese klei-
nen Freudenmomente zu den Menschen und den Segen 
in die Häuser zu bringen. 

Die Dreikönigsaktion Österreichs unterstützt laufend 500 
Projekte in 20 Ländern in Lateinamerika, Afrika und Asien. 
Jedes Jahr wird eines dieser 500 Projekte beispielmäßig 
vorgestellt. 
 
Beispielprojekt 2024: Guatemala – Kinderschutz und 
Ausbildung:
 
Guatemala in Mittelamerika ist auch Jahrzehnte nach dem 
Friedensschluss noch stark von den Gewalterfahrungen 
eines grausamen Bürgerkriegs geprägt und 60 % der 

Bevölkerung leben in Armut, ein Viertel sogar in extre-
mer Armut. Das fruchtbare Land ist in den Händen der 
Agrarindustrie. Der indigenen Landbevölkerung bleibt 
zu wenig zum Leben. Es fehlt der Zugang zu saube-
rem Trinkwasser, die Preise für Grundnahrungsmittel 
explodieren, Mangelernährung führt zu gesundheitlichen 
Schäden. 

Kinder und Jugendliche sind von Armut besonders 
betroffen: Schulabbruch ist weit verbreitet. Statt am 
Schulunterricht teilzunehmen, müssen viele Kinder 
in Autowaschanlagen, Reifenwerkstätten oder als 
Lastenträger:innen auf den Märkten arbeiten. 25 % der 
Kinder und Jugendlichen verrichten Tätigkeiten, die 
gefährlich und schädlich für sie sind. Ohne Schulbesuch 
und ohne berufliche Ausbildung besteht kaum Chance auf 
eine sichere Zukunft. 

Vor diesem Hintergrund setzt sich die DKA-
Partnerorganisation ODHAG (Büro für Menschenrechte 
der Erzdiözese Guatemala) seit vielen Jahren für 
Friedenssicherung und Gewaltschutz ein. So sol-
len Familien und Schulen sowie kirchliche und staat-
liche Einrichtungen zu sicheren Orten für Kinder und 
Jugendliche werden und frei von Gewalt. 

Auf www.sternsingen.at erfahrt ihr mehr über die Projekte 
der DKA.

Die Sternsingeraktion in Alberschwende fin-
det wieder an den Nachmittagen des 2., 4. und 
6. Januar statt. Nachdem sich die neue Route 
im Ortszentrumsbereich Richtung Achrain (Hof, 
Schwarzen) letztes Jahr bewährt hat, wird diese 
Route beibehalten und werden die betroffenen Häuser 
wie im Vorjahr wieder am 4. Jänner (statt früher am 
2./6. Jänner) besucht werden. 
 
Im Vorhinein ein herzliches Vergelt‘s Gott allen, die dieses 
Projekt durch ihre Mitwirkung oder durch „geöffnete Türen 
und Herzen“ unterstützen.

für das Sternsinger-Team: Anton Fröwis                                
20-C+M+B-24
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Sternsingerrouten

Dienstag, 02.01.2024, beginnend
● Stauder, Henseln, Achrain, Schwarzen 
● Sportplatz, Tannen, 
● Tannen, Dreßlen, Vorholz, Reute
● Hof rechts der Bundesstraße, Zipfel, Bühel
● Rohnen und Hinterfeld

Donnerstag, 04.01.2024, beginnend
● Schwarzachtobelstraße, Rohnen unter 
 der Straße
● Unterfischbach alle rechts der Bucherstraße,   
 ganz Burgen
● Mereute 
● Engloch, Weitloch, Näpfle, Reute
● Hof links der Bundesstraße („Siedlung“)
● Schwarzen

Samstag, 06.01.2024, beginnend
● Oberfischbach, alle links der Bucherstraße 
 (nicht Burgen) 
● Rotach, Abendreute
● Nannen, Lanzen, Feld
● Maltach, Bühelin, Hinteregg, Ahornach
● Höll, Moos, Eck, Brugg, Fohren
● Hag, Schwarzen, Hof 

Anmerkung:
Rechts und links der Bundesstraße – Fahrtrichtung Egg
Rechts und links der Bucherstraße – Fahrtrichtung Buch

Jahrtage
4. Adventsonntag, 24. Dezember
Kaspar und Anna Bereuter, Achrain
Eugen und Edeltraud Willam, Lanzen
Anton und Gebharda Gmeiner, Bühelin

Weihnachten, 25. Dezember
Manuela Freuis, Tannen
Rudolf Schedler, Lanzen

Heiliger Stephanus, 26. Dezember
Hans, Katharina und Roland Feldkircher, Rohnen
Fam. Xaver und Kreszentia Gmeiner
Johann und Sophie Gmeiner, Maltach
Klara Schedler, deren Eltern und Geschwister, Vorholz
Gerhard und Paula Flatz, Burgen

Erscheinung des Herrn, 06. Jänner
Peter Bereuter und Agatha, geb. Franz
Franz Bereuter und Eltern, Hermann
Josef Flatz und Josef Feuerstein, Hinterfeld
Reinhard Flatz, Hinterfeld
Rosa Flatz, Hinterfeld
Fam. Metzler, Stauder
Franz Metzler, Stauder
Ana und Erwin Metzler, Bildstein
Olga und Anton Rusch, Weitloch
Alwin und Lydia Willam, Vorholz
Rudolf Sohm, Henseln

Samstag, 13. Jänner
Ida, Georg und Norbert Hinteregger, Hof und Irmgard 
Eibensteiner, Linz 

Sonntag, 14. Jänner
Josef und Amalie Eiler, Rohnen
Peter Eiler, Rohnen
Gebhard Huber, Eltern Anna und Eugen Huber, Fischbach
Franz Peter Eiler mit Gattinnen Theresia und Ottilia
Franziska, Emma und Maria, Johann und Frieda Eiler, 
Rohnen
Maria Stadelmann, Achrain
   
Sonntag, 21. Jänner
Sepp Feuerstein, Höll
Laura und Eduard Urbanek
Robert Krenmayr, Fohren

Sonntag, 28. Jänner
Barbara Maldoner, Siedlung
Alfred Eberle und Flora, Halden
Richard Ortner, Hinterfeld
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Rückblick

Die Kinderkirche im November stand ganz im Zeichen 
des Heiligen Martin. Mit Hilfe unserer Kinder haben wir die 
Geschichte dieses wichtigen und bekannten Mannes den 
vielen Besuchern ganz anschaulich nahegebracht. Kleine 
Laternen wurden als Dankeschön fürs Mitfeiern an die 
Kinder verteilt, ein kleiner Laternenumzug zum Abschluss 
durfte daher nicht fehlen. Vielen Dank an die vielen klei-
nen und großen Kinder sowie deren Begleitpersonen fürs 
Dabeisein!

Ausblick

In unserer nächsten Kinderkirche machen wir uns gemein-
sam auf den Weg nach Bethlehem.

Wann: Sonntag, 17. Dezember 2023, 10:15 Uhr
Wo: Pfarrkirche Alberschwende
Für wen: Kleinkinder und Kinder, 
 deren Familien sowie alle Interessierten

 
Wir freuen uns, gemeinsam mit euch dem lieben Gott 
nahe zu sein!

Das Kinderkirchen-Team
Birgit, Carmen, Maria, Martina und Ramona
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Taufen

Beerdigungen und
Verabschiedungen

12.11. Pius Geser, Müselbach
19.11. Valentina Margaretha Steurer, Schwarzach/  
          Alberschwende
19.11. Arthur Gmeiner, Dreßlen

07.12. Anton Geser, Müselbach

Krankenkommunion

Wenn jemand den Wunsch hat, dass die 
Krankenkommunion ins Haus gebracht wird (außer den 
Personen, die bereits besucht werden), möge er/sie das 
bitte im Pfarrbüro melden. Die Besuchszeiten wollen wir 
künftig persönlich vereinbaren – wie es jetzt ohnehin 
schon praktiziert wird.

Weihnacht-Beichtgelegenheit 
 
Samstag, 16.12.2023 
09:00 – 11:00 Uhr Pater aus Thalbach
18:00 – 18:45 Uhr bei Pfarrer Anton

Liebe Pfarrangehörige und Vereine!

Wie jedes Jahr, bitten wir, sämtliche für das kirchliche 
Pfarrleben relevanten Termine rechtzeitig bekanntzu-
geben! So können auch wir verlässlich informieren und 
mögliche Überschneidungen vermeiden!

Pfarrbüro 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
für Parteienverkehr:

Montag, Dienstag und Donnerstag von 08:00 bis 11:00 Uhr

Das Pfarrbüro ist während den Weihnachtsferien 
geschlossen (in dringenden Fällen Telefon 
+43 5579 4223).

Ansprechpersonen für die Krankensakramente und 
Beerdigungen:
Pfarrbüro – Sekr. Erika: Telefon +43 5579 4223 oder 
+43 660 219 66 71
Pfarrer Anton Telefon +43 676 949 24 23
Pfarrer Peter Telefon +43 676 832 408 127 

Aktion „Bruder und Schwester in Not“ 

Unter dem Motto „Schulen für Afrika – schenken wir 
Kindern Zukunft!“ …

… will die adventliche Aktion Kindern den Besuch von 
Schulen und damit eine solide Ausbildung ermöglichen. 
Wir bitten euch, am 3. Adventsonntag, 16./17. Dezember 
2023 diese Aktion wieder großzügig zu unterstützen. Für 
eure Spenden sagen wir ein ganz herzliches Vergelt’s 
Gott! 
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Gottesdienste     
    
  2. Adventsonntag 
Sa 09.12. 19:00 Uhr  Vorabendmesse
So 10.12. 08:45 Uhr  Hauptgottesdienst mit   
   Tonzlmusig
   Familienmesse mit   
   Nikolausbesuch

  3. Adventsonntag (Gaudete)
  Adventopfersammlung „Bruder und  
  Schwester in Not“
Sa 16.12. 19:00 Uhr  Vorabendmesse
So 17.12. 08:45 Uhr  Hauptgottesdienst –
   Vorstellung der neuen  
   Ministrant:innen
  10:15 Uhr  Kinderkirche
  
  4. Adventsonntag – Heiliger Abend
Sa     23.12. 19:00 Uhr  Vorabendmesse
So     24.12.  08:45 Uhr  Hauptgottesdienst
  16:30 Uhr  Kindermette mit   
   Krippenspiel und 
   musikalischer Gestaltung –
   Pfadfinder 
  21:30 Uhr  Einstimmen mit   
   Holzensemble – MVA
  22:00 Uhr  Christmette mit   
   Bläserensemble – MVA 

                       
  Hochfest der Geburt des Herrn –
  Weihnachten
Mo 25.12. 08:45 Uhr  Festgottesdienst mit 
   Chor St. Martin

  Hl. Stephanus
Di 26.12. 08:45 Uhr  Hauptgottesdienst                  
  
  Fest der Heiligen Familie
Sa      30.12.  19:00 Uhr  Vorabendmesse
So      31.12.  08:45 Uhr  Hauptgottesdienst –   
   Dankmesse 
   zum Jahresschluss

  Hochfest der Gottesmutter Maria –
  Neujahr 2024 – Weltfriedenstag
Mo 01.01. 08:45 Uhr  Neujahrsmessfeier 
Fr 05.01. 18:15 Uhr  Dreikönigswasser- und  
   Salzweihe
  19:00 Uhr  Vorabendmesse zum   
   Dreikönigsfest
                      
  Erscheinung des Herrn – Dreikönig 
Sa 06.01.     08:45 Uhr  Hauptgottesdienst 
  
  Taufe des Herrn 
Sa 06.01.     19:00 Uhr  Vorabendmesse
So 07.01. 08:45 Uhr  Hauptgottesdienst 
  
  2. Sonntag im Jahreskreis
Sa 13.01. 19:00 Uhr  Vorabendmesse
So 14.01. 08:45 Uhr  Hauptgottesdienst  


